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Zitat von keckks

...machbar sicher. Es ist auch machbar, eine Grundschulklasse irgendwie im Zaun zu
halten oder Kindern am Gym aus dem Buch irgendwelche Aufgaben vorzutragen.
Sinnvolle Arbeit einer gelernten Kraft ist aber ganz was anderes. Zur Aushilfe mag ein
Lehrantsstudium oder mögen eigene Kinder qualifizieren, zu mehr sicher nicht.
Frühkindliche Bildung ist ganz was anderes als schulische Bildung.

Hallo keckks,

ich schrieb auch, dass hier eine Qualifikation nicht ersetzt wird. Aber - und das ist hier
entscheidend - die Qualifikation kann zeitnah nachgeholt werden, wobei ein hohes Maß an
Selbständigkeit vorausgesetzt werden kann.

Auch ein Erziehungshelfer/Kinderpfleger muss übrigens - jedenfalls hierzulande - eine 2-jährige
Ausbildung absolvieren.

der Buntflieger
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